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Coronavirus in China und Auswirkungen 
 
Nachfolgend erhalten Sie eine Zusammenfassung der bisherigen Entwicklungen in Sachen „neuarti-
ger Coronavirus“ (COVID-19) in China sowie die bisher bekannten Auswirkungen auf die Wirtschaft. 
 
Ausbreitung:  
Bislang wurden weltweit über 63 300 Fälle einer Coronavirus-Infektion gemeldet, rund 99 Prozent 
davon in China. Die Ausprägung der Corona-Erkrankung fällt auch in China regional unterschiedlich 
aus. Besonders betroffen ist die Provinz Hubei, zu der auch die Stadt Wuhan gehört (rund 80 % aller 
in China gemeldeten Fälle). In Deutschland wurden bislang lediglich 16 Infektionsfälle bestätigt. 
Wann der Höhepunkt der Infektionen erreicht sein wird, kann derzeit nicht mit Sicherheit vorherge-
sagt werden. Die Infektionsraten steigen weiter an, allerdings nimmt auch die Anzahl der Genesun-
gen zu. China, WHO und die Staatengemeinschaft arbeiten mit Hochdruck daran, die Epidemie 
schnellstmöglich einzudämmen. Tagesaktuelle Fallzahlen (China und weltweit) finden Sie auf der 
Webseite der WHO.  
 
Eine spezifische, gegen das neuartige Coronavirus selbst gerichtete Therapie (insb. Schutzimpfung) 
steht derzeit nicht zur Verfügung. Allerdings verlaufen nicht alle Erkrankungen nach einer Infektion 
schwer. So standen bei den in Deutschland bekannt gewordenen Fällen bisher meist Erkältungs-
symptome im Vordergrund. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Webseite des Robert-
Koch-Instituts sowie auf der Webseite der WHO. 
 
Reisehinweise und Beschränkungen: 
Angesichts der regional unterschiedlichen Ausprägung der Viruserkrankung bleibt das Auswärtige 
Amt bei seiner bisherigen besonnenen Haltung und spricht nur eine Teilreisewarnung aus: „Vor    
Reisen in die Provinz Hubei wird gewarnt. Von nicht notwendigen Reisen in das übrige Staatsgebiet 
der Volksrepublik China mit Ausnahme der Sonderverwaltungszonen Hongkong und Macao wird bis 
auf Weiteres abgeraten.“  
 
Damit müssen die jeweiligen Unternehmen bzw. Mitarbeiter selbst einschätzen und entscheiden, ob 
und wohin sie nach Mainland-China (mit Ausnahme der Provinz Hubei) reisen bzw. verbleiben wol-
len.  
 
In jedem Fall sollte beachtet werden, dass es innerhalb Chinas zu nicht unerheblichen Reise- und 
Bewegungseinschränkungen kommen kann. Bei Ein- und Ausreise wie auch bei Kontrollen bei Über-
landreisen im Land sind Fieberkontrollen möglich; bei Symptomen ist mit Quarantänemaßnahmen zu 
rechnen. Wuhan und andere Städte der Provinz Hubei stehen unter Quarantäne, d. h. eine Ausreise 
mit Zug, Flug, Bus, Fähre oder Auto ist grundsätzlich nicht möglich.  
 
Ferner sollten bei beabsichtigten Reisen in andere Staaten im Anschluss an Aufenthalte in China die 
aktuellen Einreisebestimmungen der jeweiligen Zielländer beachtet werden. Die Flugverbindung     

http://who.maps.arcgis.com/apps/opsdashboard/index.html#/c88e37cfc43b4ed3baf977d77e4a0667
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/nCoV.html
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/nCoV.html
https://www.who.int/emergencies/diseases/novel-coronavirus-2019
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/china-node/chinasicherheit/200466#content_0
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zwischen Deutschland und China bleibt bis auf Weiteres erhalten. Entsprechende Passagierflüge 
von und nach China werden jedoch momentan nur hauptsächlich von chinesischen und russischen 
Airlines bedient. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Webseite der AHK Greater China. 
 
Keine Infektion über Warenaustausch: 
Hinsichtlich des Risikos einer möglichen Ansteckung über importierte Waren stellt das Bundesinstitut 
für Risikobewertung klar: „Aufgrund der bisher ermittelten Übertragungswege und der relativ gerin-
gen Umweltstabilität von Coronaviren ist es nach derzeitigem Wissensstand unwahrscheinlich, dass 
importierte Waren wie importierte Lebensmittel oder Bedarfsgegenstände und Spielwaren, Werkzeu-
ge, Computer, Kleidung oder Schuhe Quelle einer Infektion mit dem neuartigen Coronavirus sein 
könnten.“ 
 
Umgang mit (Groß-)Veranstaltungen und Besuchern aus China: 
Das Risiko einer Infektion hierzulande durch Besucher aus China (z. B. Geschäftspartner) oder bei 
Großveranstaltungen wie Messen gilt angesichts der in Deutschland bzw. in der EU getroffenen 
Schutzmaßnahmen als vergleichsweise gering. Zudem stehen die deutschen Messeveranstalter in 
engem Austausch mit den Gesundheitsbehörden. Empfehlungen und Anweisungen der Behörden 
werden umgehend umgesetzt. Die WHO und die Gesundheitsbehörden empfehlen vielmehr, die all-
gemeinen (Grippe-)Infektionsschutzmaßnahmen zu befolgen, insbesondere Hygienemaßnahmen.  
 
Auswirkungen auf die chinesische Wirtschaft: 
Die Corona-Epidemie wird Auswirkungen auf das chinesische Wirtschaftswachstum in diesem Jahr 
haben. Aktuell wird von ein bis zwei Prozent weniger Wachstum ausgegangen. Bereits bestehende 
Tendenzen zur Delokalisierung von China in Richtung anderer Länder werden wohl weiter verstärkt. 
Allerdings wird aufgrund der guten organisatorischen Aufstellung Chinas damit gerechnet, dass das 
Land die Probleme zeitnah in den Griff bekommen wird. Zusätzlich hat die chinesische Führung Kre-
dit- und Steuererleichterungen, Lohnkostenreduzierungen sowie zahlreiche weitere Maßnahmen zur 
Stärkung der Wirtschaft eingeleitet oder angekündigt.  
 
Persönliche Schutzausrüstungen: 
Das Auswärtige Amt hat verschiedene Hersteller von Schutzausrüstungen, u. a. Mund-Nase-Schutz 
(MNS) wie OP-Atemschutzmasken, Einmalschutzkleidung etc., angeschrieben und um Sachspenden 
für China gebeten. Der Markt für solche Schutzausrüstungen ist angespannt. Der weltweite Bedarf 
soll nach Aussage der WHO rund 100 Mal höher und die Preise teilweise 20 Mal höher sein als ge-
wöhnlich. Hinzukommt, dass China selbst (als wichtigster Beschaffungsmarkt für Schutzausrüstun-
gen) entsprechende Exportbeschränkungen ergriffen hat. Weitere Beschaffungsmärkte wie Thailand, 
Korea oder Taiwan sollen ähnliche Beschränkungen angeordnet haben. 
 
Produktions- und Lieferverzögerungen und deren Folgen: 
Die Produktion in China wird seit diesem Montag wieder langsam hochgefahren. Allerdings wird die-
ser Prozess noch weit in den Monat März hinein dauern. Zudem kommt es weiterhin zu Reiseein-
schränkungen und sonstigen Einschränkungen im Logistik- bzw. Transportbereich.   
 
Die genauen Auswirkungen auf die deutsche Textil- und Modeindustrie, insbesondere mit Blick auf 
die ausbleibende oder verspätete Lieferung von Rohmaterialien und sonstigen Zuliefererprodukten, 
lassen sich momentan nicht mit Gewissheit abschätzen. Angesichts der nachlaufenden Wirkung auf 
die Liefer- und Wertschöpfungsketten sind verlässliche Bewertungen frühestens in zwei bis drei Wo-
chen möglich.  
 
Arbeitsrechtliche Aspekte: 
Hinsichtlich der arbeitsrechtlichen Aspekte im Zusammenhang mit dem Coronavirus wird auf das 
BDA-Merkblatt „Arbeitsrechtliche Folgen einer Pandemie“ verwiesen (siehe Anlage). 
 
Vertragsrechtliche Auswirkungen, insb. „höhere Gewalt“: 
Sofern vertragliche Verpflichtungen aufgrund der Corona-Epidemie nicht eingehalten werden kön-
nen, stellt sich unweigerlich die Frage nach der Zulässigkeit des Einwandes „höhere Gewalt“ (Force 
Majeure).  
 
Für die deutschen Textil- und Modeunternehmen ist diese Frage sowohl für das Vertragsverhältnis 
zu ihrem chinesischen Lieferanten als auch zum Abnehmer von Bedeutung. Die meisten Liefer- bzw. 
Einkaufsverträge werden für solche Fälle der unverschuldeten Lieferunterbrechung entsprechende 
Klauseln enthalten, insbesondere Definitionen bzw. Voraussetzungen wie Verschuldensmaßstab 
sowie Rechtsfolgen wie Leistungsbefreiung, Lieferfristverlängerung, Schadensersatz, Rücktritt,              
Vertragsstrafe, Vertragsanpassung etc.  

https://china.ahk.de/de/coronavirus-updates
https://www.bfr.bund.de/de/kann_das_neuartige_coronavirus_ueber_lebensmittel_und_spielzeug_uebertragen_werden_-244062.html
https://www.bfr.bund.de/de/kann_das_neuartige_coronavirus_ueber_lebensmittel_und_spielzeug_uebertragen_werden_-244062.html
https://www.infektionsschutz.de/mediathek/infografiken/
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Fehlen solche ausdrücklichen Regelungen im Vertrag oder lässt sich der Vertrag nicht entsprechend 
auslegen, muss regelmäßig auf die jeweils anwendbaren gesetzlichen Regelungen und einschlägige 
Rechtsprechung zurückgriffen werden.  
 
Ob und in welchem Umfang sich die Vertragsparteien von ihren Liefer-, Abnahme- und sonstigen 
Vertragspflichten aufgrund der Corona-Epidemie respektive deren Folgen befreien können, kann 
ohne eine entsprechende Vertrags- bzw. Einzelfallprüfung nicht seriös beantwortet werden.  
 
Einige Anwaltskanzleien haben zu diesem Thema erste Stellungnahmen und Hinweise veröffentlicht, 
zum Beispiel: 
 
−         CliffordChance (Englisch) 
−         TaylorWessing (Deutsch) 
−         WZR (Deutsch) 
−         Dezan Shira & Associates (Englisch) 
 
Unabhängig vom rechtlichen Aspekt wird den Vertragspartnern grundsätzlich empfohlen, besonnen 
und pragmatisch vorzugehen. Hierzu gehört besonders das proaktive Sammeln von entsprechenden 
Nachweisen, das regelmäßige (gegenseitige) Informieren über den aktuellen Stand sowie das ge-
meinsame Suchen nach (Alternativ-)Lösungen.  
 
Nächste Schritte: 
t+m beobachtet die weitere Entwicklung in Zusammenarbeit mit seinen nationalen und internationa-
len Dachverbänden, einschließlich der International Apparel Federation (IAF). Zudem steht t+m im 
Austausch mit dem BMWi. Hinweise zu den Entwicklungen vor Ort, einschließlich der wirtschaftli-
chen Auswirkungen, nimmt t+m gerne entgegen. 
 

https://www.cliffordchance.com/content/dam/cliffordchance/briefings/2020/02/coronavirus-and-force-majeure.pdf
https://deutschland.taylorwessing.com/de/corona-virus-stoppt-den-warenverkehr
https://www.wzr-china.com/news/corona-virus-und-hoehere-gewalt
https://www.china-briefing.com/news/coronavirus-in-china-applicability-of-force-majeure-in-contract-disputes/
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